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Nach Kampf und Feſt
Der Kampf um die Schiffe iſt beendet und auch der Feſt

jubel beginnt zu verrauſchen Die nüchternen Bedürfniſſe der
Tagespolitik treten wieder in den Vordergrund und man fragt
wie ſich die politiſche Lage geſtaltet hat da in zweiter Leſung
die Schiffe die unter Hochdruck gefordert wurden von der
Mehrheit des Reichstags abgeleynt ſind Steht jetzt der
große Kladderadatſch bevor Wird eine allgemeine Re

gierungskriſis ausbrechen Oder hat man mit einer Auflöſung
des Reichstages zu rechnen Allgemach hat man ſich darauf
gerüſtet alle dieſe Fragen zu verneinen Die frühere Unruhe
iſt gewichen die Zuverſicht in die Erhaltung ſowohl des Reichs
tages wie der Regierung hat ſich gefeſtigt und kanm irgendwo
herrſcht noch die Beſorgniß daß unmittelbar nach den glänzen
den Feſten die der Enthüllung des Denkmals des erſten
Kaiſers galten der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe ſeinen Ab
ſchied nehmen oder der Bundesrath die Auflöſung des Reichs
tags beſchließen werde Jſt doch neuerlich auch von agrariſcher
Seite zugeſtanden worden daß der Marineetat eine ſchlechte
Wahlparole bildet Und hat doch auch Herr von Bennigſen
dringend vor der Ausſchreibung von Neuwahlen gewarnt da
jedenfalls der neue Reichstag für Marinebauten nicht günſtiger
geſtimmt ſein werde als der gegenwärtige

Da aber dieſe Sorge vor der Auflöſung des Reichstages
unter dem Schlagwort der Marinevermehrung beſeitigt iſt hat
das liberale Bürgerthum allen Anlaß ſich kräftig auf den
ſpäteren Wahlkampf vorzubereiten und die Beziehungen enger
zu knüpfen die naturgemäß zwiſchen benachbarten Parteien be
ſtehen Die amtlichen Verhandlungen der ſreiſinnigen Partei
leitungen zum Abſchluß eines Bündniſſes für die Wahlen ſind
geſcheikert Jn einzelnen Wahlkreiſen oder größeren Bezirken
iſt gleichwohl das Verlangen nach einer Einigung lebendig und
es findet in Verſammlungen und ihren BVeſchlüſſen kräftigen
Ausdruck Wir hoffen daß dieſe Bemühungen ſich immer
weiter ausdehnen und von Erfolg gekrönt werden Wir ſtehen
den Fraktionen ziemlich kühl gegenüber und haben nur den
Wunſch daß der Liberalismus bei den nächſten Wahlen einen
durchgreifenden Sieg erringe Wo Männer der verſchiedenen
liberalen Parteien beiſammen ſind da mögen ſie einen Kan
didaten ernennen von welcher Gruppe ſie wollen wenn es nur
einer bleibt alſo jede Zerſplitterung vermieden wird Dazu
werden die Wähler wie wir ſicher erwarten überall Mittel
und Wege finden Sie werden dem deutſchen Volk das be
trübende Schauſpiel erſparen daß in einer Zeit wo die liberale
Partei um Sein oder Nichtſein kämpft wo ſie ihre ganze
einheitliche Kraft gegen den gemeinſamen Widerſacher brancht
ſich zerſplittert und aufreibt in unfruchtbarem Bruderkriege

Jede Rede die von einem liberalen Mann gegen einen
anderen liberalen Mann gehalten wird iſt von doppeltem
Nachtheil Einmal bereitet ſie den Gegnern Schadenfrende
und erhöht ihre Siegeszuverſicht zum andern aber ent
zieht ſie der geſammten Linken den Nutzen den dieſelbe
Rede gebracht hätte wenn ſie gegen die Feinde des Liberalis
mus gehalten worden wäre Und hat denn der Liberalismus
heute nicht Grund zu rufen Feinde ringsum Hat er nicht
auf der einen Seite mit dem begehrlichen Agrarierthum auf
der anderen mit der vordringenden Sozialdemokratie zu
kämpfen Wie ſoll er ſich erhalten wie ſoll er wieder zur
Geltung kommen wenn er nicht nach rechts und
links einig und feſt iſt Es iſt wahr wäre die Marine
vorlage zur Wahlparole gemacht worden vielleicht wäre an
die Einigkeit der ganzen Linken nicht mehr zu denken geweſen
Aber dieſe Gefahr iſt beſeitigt ſie wird auch im nächſten Jahr
nicht wiederkehren denn da hat die Regierung noch geringere
Ausſichten ihre Marineforderungen volksthümlich zu machen
weil bis dahin ſich die Finanzlage ohne allen Zweifel weſentlich
ungünſtiger als heute geſtaltet haben wird Auch iſt nicht zu
überſehen daß immerhin ein großer Theil des Bürgerthums
zu klar denkt als daß er ſich in dem Wahne erhalten ließe
bei Reichstagswahlen auf fünf Jahre hinaus handle es ſich
nur darum ob Panzerſchiffe und Kreuzer und Torpedoboote
bewilligt werden oder nicht Jſt doch der Kampf gegen die
Getreidebörſen noch immer nicht beigelegt ſind doch die
Agrarier noch immer voller Hochmuth führt doch Herr von
Plötz gerade jetzt ſeinen Krieg gegen die Hagelverſicherungs
geſellſchaft Patrig, die ſich der Bundeskaſſe nicht mehr tribut
pflichtig machen will weiß doch jedermann daß in der nächſten
Legislaturperiode die Würfel über die Handelsverträge fallen
müſſen Da hat das Bürgerthum eine große und ernſte
Aufgabe zu erfüllen Und es kaun ihr nicht gerecht werden
wenn es nicht einig wird

Ob man für dieſe Einigkeit eine überall gleichlautende Formel
oder Schablone finde das ſteht erſt in zweiter Reihe Auf die
Maſſen wirkt nicht eine Formel ſondern der Anblick der
Bereitwilligkeit Frieden zu halten und gemeinſchaftlich vor
zugehen wo immer es möglich iſt Es genügt ſchon die Auf
ſtellung einer Regel von der man ruhig Ausnahmen zulaſſen
möge Die Hauptſache iſt dann daß wo ein Zwieſpalt nicht
gelöſt werden kann er auf ſeinen Urſprungsort beſchränkt
werde Wir glauben daß in dieſem Geiſte die Wählerſchaft
in den weiteſten Kreiſen des Reiches nach einer Einigung begehrt
und eine Einigung bewerkſtelligen wird Daß aber nicht mehr
viel Zeit zu verlieren iſt liegt auf der Hand Beſonders
wenn man ländliche Wahlkreiſe in Angriff nehmen will muß
man früh beginnen Der Bauernverein Nordoſt, der Schutz
verein mecklenburgiſcher Landwirthe haben ein gutes Muſter für
die liberale Agitation auf dem Lande gegeben Aber ſie be
dürfen der Erweiterung oder der Nachſoige in anderen Pro
vinzen Es iſt hohe Zeit daß die Zwiſtigkeiten zwiſchen den
liberalen Gruppen nach Möglichkeit beſchränkt oder beigelegt
Und ihre Einigkeit nach Möglichkeit gefördert werde danit

überall der Wahlkampf gegen Agrarierthum und Jnnkerthun
und Regklion kräftig und nachhaltig beginne Ein alter
frieſiſcher Spruch lautet Wer frei ſein will muß führen
ſelbſt das Schwert Für das freigeſinnte Bürgerthum be
deutet das Wort daß wer den gebührenden Einfluß auf Geſetz
gebung und Verwaltung üben will ihn ſich mannhaft er
kämpfen muß

Denn auch der Einfluß in der Geſetzgebung gehört nicht zu
den Geſchenken die das Bürgerthum eines Tages unter dem
Weihnachtsbaum finden wird Es wird ſich vor der agrariſchen
Hochfluth nicht anders ſchützen können als durch kraftvolle ein
heitliche Haltung bei den Wahlen aber nicht nur durch Kraft
in der Vertheidigung ſondern auch im Angriff

Deutſches Reich
Bei der Hundertjahrfeier

iſt das Verdienſt Kaiſer Wilhelm s J um die Wiedererrichtung
des deutſchen Reiches nach Gebühr vielleicht auch in der
überquellenden Begeiſterung der Feſttage manchmal über Ge
bühr gefeiert worden Aber befremden muß daß in den viel
fachen Kundgebungen der Mitwirkung des Kaiſers Friedrich
nicht gedacht worden iſt Er hat wie nicht beſtritten werden
kann als Feldherr wie als Staatsmann einen hervor
ragenden Antheil an den Erfolgen die zur Einigung Deutſch
lands geführt haben Auf den Schlachtfeldern hat er ſich be
währt als tüchtiger Heerführer und der Marſchallſtab iſt ihm
nach Verdienſt zu theil geworden Nicht minder Ehre macht
es ihm aber daß er den Krieg verabſcheute Nach der Schlacht
von Wörth rief er aus Jch verabſchene dies Gemetzel ich
habe nie nach Kriegsruhm geſtrebt ohne Neid hätte ich ſolchen
Ruhm jedem andern überlaſſen und es wird gerade mein
Schickſal aus einem Krieg in den andern von einem Schlacht
feld über das andere geführt zu werden und in Menſchenblut
zu waten Jm Rathe der Stagatsmänner war er der eifrigſte
Verfechter des Kaiſergedankens Er verfocht dieſen Gedanken
als auch Fürſt Bismarck ihn noch von der Hand wies und
Kaiſer Wilhelm von ihm überhaupt nichts wiſſen wollte
Mit Fug und Recht ſagt Guſtav Freytag in ſeinen
Erinnernugen daß der damalige Kronprinz der erſte Urheber
und die leitende Kraft für die Neugeſtaltung geweſen ſei Die
Gerechtigkeit erfordert daß auch dem Wirken Kaiſer Friedrichs
die Anerkennung zu theil wird die die nnparteiiſche Geſchichte
ihm zollt und die Verehrung des deutſchen Volkes Wenn es
auch ſcheint als ob gegenwärtig die Erinnerung an Kaiſer
Friedrich und ſeine freiheitliche Geſinnung in ſeinem Tage
buch hat er bekundet daß ihm der freiheitliche und frei
ſinnige Ausbau Deutſchlands vor allem am Herzen
liegt nicht überall genehm iſt ſo wird doch das deutſche
Volk dankbar auch ſeiner Mitwirkung an den Ruhmesthaten
edenken die zur Gründung des Deutſchen Reiches geführt

haben Es hätte ſicher die Theilnehmer an der Hundertjahr
feier wie das ganze dentſche Volk ſympathiſch berührt wennbei der Enthüllung des Denkmals für den erſten Kaiſer an

dem Tage deſſen nationale Bedeutung durch den Beſebl über
die Anlegung der deutſchen Kokarde gekennzeichnet iſt guch der
Sohn und Schwertträger des erſten Kaiſers einen Platz in
den amtlichen Kundgebungen gefunden hätte er dem auch im
hin des deutſchen Vaterlandes frendig alle Herzen entgegen
ſchlugenFhe allgemeine Amneſtie die vielfach aus Anlaß der

Hundertjahrfeier erwartet wurde iſt nicht gekommen Jm Ver
trauen auf die Amneſtie iſt in verſchiedenen Prozeſſen auf die
Einlegung der geſetzlich zu Gebote ſtehenden Rechtsmittel ver
zichtet worden in der Hoffnung daß ein Erlaß der Strafe ein
treten würde Das Ausbleiben der Amneſtie hat vielfach bitter
enttäuſcht Nur verſchiedene Einzelbegnadigungen haben wie
ſchon erwähnt aus Anlaß der Hundertjahrfeier ſtattgefeenden

Angſtmeierei

Die Gegner der geſetzlichen Gleichheit die bei jeder un
paſſenden Gelegenheit das Steckenpferd der Ausnahmegeſetz
gebung reiten und zu dem Behuf ſelbſt den Staatsſtreich als
etwas Erlaubtes anſehen haben einen Punkt herausgefunden
von dem aus ſie ihre Tendenzen verfolgen zu können glauben
das iſt die Jmmunität der parlamentariſchen
Berichterſtattung Bekauntlich ſpricht Artikel 22 der
Reichsverfaffſung und S 12 die Jmmunität der parlamen
tariſchen Berichterſtattung aus ſofern die Berichterſtattung eine
wahrheitsgetrene iſt Hieran nimmt ein kürzlich in den
Annglen des Deutſchen Reichs veröffentlichter Aufſatz von
Dr Hubrich Anſtoß er ſtellt die Forderung auf daß die
Parlamentsberichte auch lediglich in dem Beſtreben das
Publikum im Jntereſſe des Gemeinwohles von dem Verlauf
der Parlamentsverhandlungen ſchlicht zu unterrichten abgefaßt
und verbreitet werden dürfen und verlangt zu dem Behuf daß
ſie außer von Wahrheitstreue auch von Gutglänbigkeit
getragen werden Die Forderung in dieſer Allgemeinheit geht
allerdings ſelbſt der Poſt zu weit die Bedenken dagegen hat
daß den Richtern eine unbeſchränkte Diskretion darüber zu
geſtanden werden ſoll ob Gntgläubigkeit bei der Bericht
erſtattung vorgelegen hat oder nicht Dafür aber leiſtet ſie
ſich folgende Forderung einer Ausnahme von der freien
parlamentariſchen Berichterſtattung

Eine Partei die auf den Umſturz hinarbeitet und ſich auf
einen Boden ſtellt der vollſtändig außerhalb der beſtehendenOrdnung liegt darf bei der eurtheinng ihrer Bericht
erſtaltung nicht erwarten daß Gutgläubigkeit angenommen
wird wenn offenbar nur die Verbreitung von ſtaatsgefähr
lichen und umſtürzleriſchen Gedanken der Zweck der Veröffent
lichung iſt und die Form des Parlamentsberichts nur den
Deckmantel für eine Handlung bildet deren wegen der Ver
faſſer unter anderen Umſtänden mit dem Strafrie hter in Berührung kommen würde Daß wie es heute geſchieht die
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Jmmunität der Parlamentsberichte zur Verbreitung ſozial
demokratiſcher Lehren benutzt wird wie wir durch den offenen
Vertrieb der tendenziöſen Parlamentsberichte ſozialdemo
kratiſcher Blätter im ganzen Lande ſehen iſt ein Zuſtand der
t Eydgtuns der ſtaatlichen Ordnung im höchſten Grade ge
ährlich iſt

Mit anderen Worten die Parlamentsberichterſtattung der
ſozialdemokratiſchen Preſſe ſoll außerhalb des Geſetzes geſtellt
werden weil durch ſie ſozialdemokratiſche Lehren verbreitet
werden Es gehört eine außerordentliche Beſchränktheit dazu
um dieſe Forderung zu ſtellen und eine ebenſo große Unehr
lichkeit um zu behaupten daß die Parlamenksberichte der
ſozialdemokratiſchen Blätter beſonders tendenziös ſind Wer
einen Einblick in die parlamentariſche Berichterſtattung hat
weiß daß von einer wirklich tendenziöſen parlamentariſchenBerichterſtattung bei den deutſchen Blättern im allgemeinen

nicht geſprochen werden kann Es genügt dieſe Einwaände der
Poſt die ſchließlich nur auf ein Verbot der Wiedergabe

ſozialdemokratiſcher Reden hinauslaufen niedriger zu hängen
als Kennzeichen der Mißachtung welche die erſte Grundlage
jeder ſtaatlichen Ordnung die Gleichheit vor dem Recht
und Geſetz gerade in den Kreiſen finden die ſich immer als
die einzigen Ordnungsſtützen hinzuftellen lieben

Heer und Mariue
Die Verleihung des Namens GrenadierRegiment

zu Pferde Freiherr v Derfflinger Neumärkiſches
Nr 3 an das bisherige Dragoner Regiment gleichen Namens
hat vielfach überraſcht und man ſcheint nicht recht zu pi
was aus der ſeltſam klingenden Bezeichnung zu machen iſt Der
Ausdruck Dragoner bezeichnete urſprünglich nicht eine Reiterei
im eigentlichen Siun ſondern eine für das Fußgefecht beſtimmte
und ausgerüſtete Truppe die ſich der Pferde nur als Trans
portmittel bediente ſehr bald freilich auch in der Schlacht wirk
lichen Reiterdienſt thun mußte Die Dragoner waren alſo eine
Art von Jnfanterie zu Pferde wie ſich das auch in ihrer
Bekleidung und Bewaffnung ausſprach So wie nun beim Fußvolk
die Grenadiere urſprünglich Granatenwerfer als beſondere Elite
mannſchaften galten ſo entſprach es ſ Z der Vorſtellung von den
Dragonern wenn ein ſolches Regiment als Auszeichnung den
Namen Grenadiere zu Pferd erhjielt m brandenburgiſchen
Heere errichtete zuerſt der Große Kurfürſt ein Regiment
Grenadier zu Pferd im Jahre 1686 aus franzöſiſchen Refugiés
Dieſe Truppe wurde aber unter der Regierung König
Friedrich s J aufgelöſt Dafür wurde der Name Grenadiere
zu Pferd auf das damalige Dragoner Regiment Derffling
deſſen Chef der Sohn des berühmten Feldmarſchalls kurz vor
her geſtorben war übertragen Unter Friedrich Wilhelm I
wurde das Regiment im Jahre 1725 in zwei Dragoner
Regimenter getheilt und die alte Bezeichnung ging verloren
Das alte Regiment Derffling aber iſt das Stammregiment der
jetzigen neumärkiſchen Dragoner Der Kaiſer hat jetzt auch den
alten hiſtoriſchen Namen wieder hergeſtellt

udMit einem tragbaren militäriſchen Fahrrad
Verſuche angeſtellt worden die zur Herſtellung eines derartigen
brauchbaren Kriegsrades geführt haben Dieſes tragbare Fahr
rad iſt ein 16,5 Kilogramm wiegendes Zweirad das ſich zu
ſammenlegen und mittels eines Riemens abegi wie der Tor
niſter auf dem Rücken befeſtigen läßt nur 68 Centimeter h
Räder hat in einer halben Minute zuſammengelegt und in ebenſo
viel Zeit wieder fahrbar geſtellt werden kann Der Mann kann
ohne das Fahrrad zu verlaſſen zwiſchen beiden Rädern
ſeine Feuerwaffe gebrauchen Die bisher angeſtellten Verſuche
haben die beſten Ergebniſſe geliefert auch glaubt man ohne
Gefährdung der Sicherheit eine Einſchränkung des Gewichts an
ſtreben zu können

Der aus dem Leckert Lützow Prozeß bekannte Oberſtlieute
nant Garde Abtheilungschef im Kriegsminiſterium iſt unter
Stellung à la suite des Jnfanterie Regiments v Borcke 4 Pomm
Nr 21 zum Oberſten befördert und zum Kommandauten von
Thorn ernannt worden

Verwaltung und Rechtspflege

Das in Danzig erſcheinende polniſche Blatt Gazetka
Gdanfka meldet daß auf Beſchwerde des Schwetzer polniſchen
Kreiswahlkomitees der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen
von Goßler den Landrath des Kreiſes Schwetz angewieſen hat
für die ßer Wählerverſammlungen nur wegen Gebrauchs
der polniſchen Sprache aufzulöſen

Zur Betheiligung an dem Feſt zuge zur Hundertjahrfeier
ſind in Konitz die Behörden mit Ausnahme der Subaltern
und Unterbeamten aufgefordert worden

Jn Schleswig Holſtein erregt die Meldung Aufſehen
daß der Dienſtknecht Johannes Paulſen in Pamhol der wegen
Majeſtätsbeleidigung eine zweijährige Geſängnißſtrafe in
der glückſtadter Strafanſtalt verbüßt unſchuldig verurtheilt
worden iſt Der eine der beiden Zeugen deren Ausſagen zur
Verurtheilung führten hat erklärt daß er von dem Angeber zu
einer falſchen zeugeneidlichen Abgabe verleitet worden iſt Das
Landgericht hat die Wiederaufnahme des Verfahrens beſchloſſen
und die vorläufige Entlaſſung des ſeit einem halben Jahre im
Gefängniß ſitzenden Paulſen gegen eine Bürgſchaft von 2000 M
angeordnet

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Redacteurs des
inzwiſchen eingegangenen polniſchen Blattes Przeglond Poz
nanski, Joſef Winiewicz Derſelbe war von der poſener
Straffammer wegen Majeſtätsbeleidigung die in einer Beſprechung der Aenderung der poſener Provinzialfarben

n wurde zu zwei Monaten Feſtungshaft verurtheilt
worden

Parlamentariſches

Abg v Vollmar unterzog ſich am Dienstag in Berlin einer
Operation wobei es ſich um Entfernung der Kugel hand
die er ſeit 26 Jahren mit ſich herumtrug und deren Sitz
durch die Anwendung der Röntgen Strahlen ermittelt werden
konnte Das Ausſchneiden der Kugel die in dem einen Fuße
ſtak iſt ſchwieriger geweſen als vorher angenommen worden
war weil das Geſchoß mehrfach verbogen und gezähnt war und
ſchon infolgedeſſen ſehr feſt ſaß Dr Hermes Oberarzt am
Moabiter Krankenhaus führte indeſſen die Operation glücklich

Die Heilung der ziemlich großen Wunde wird einigedurch



Zeit beanſpruchen indeſſen hofft v Vollmar bald wieder imKelchslag erſcheinen zu können

Das enropäiſche Konzert
Giebt es überhaupt ein Europa Dieſe Frage iſt ſchon vor

einem halben Jahrhundert geſtellt worden Sie wird heute
täglich wiederholt Die Mächte haben einmüthig ihr Ultimatum
geſtellt die Friſt iſt abgelaufen die griechiſche Antwort iſt er
gangen ſeit dem 21 März iſt auch die Blokade über Kreta ver
hängt und was hat ſich h geändert Gar nichts
Griechenland beharrt auf ſeinem bisherigen Standpunkt ſeine
Truppen ſo gut wie die türkiſchen werden an den Grenzen
immer mehr verſtärkt alles deutet auf den baldigen Ausbruch
eines Krieges hin ſelbſt das alte morſche Geſchwader der Pforte
hat ſich zum größten Erſtaunen aller Welt plötzlich in Bewegung
geſetzt vielleicht weniger um gegen Griechenland in Aktion zu
kreten als die Dardanellen vor anderen Mächten zu bewachen
und im europäiſchen Konzert giebt es einen Mißton nach dem
anderen ſo daß man bereits hört England wolle eine völlig
von den übrigen Mächten abweichende Haltung verfolgen
Deutſchland wolle ſich gänzlich zurückziehen und der Ans
bruch der Feindſeligkeiten an der macedoniſchen Grenze werde
kaum zu vermeiden ſein Wo bleibt da die Einigkeit Europas
wo der Erfolg aller Berathungen und Noten

Die Blokade über Kreta iſt eigentlich ein Unikum Nicht als
ob es noch nicht dageweſen wäre daß eine Blokade in Friedens
zeiten verhängt worden wäre im Gegentheil der franzöſiſche
Miniſterpräſident hat ſchon im Jahre 1886 in der Kammer un
gefähr zwölf ähnliche Fälle aufgeführt um das damalige Vor
gehen Frankreichs gegen Formoſa zu begründen Völkerrechtlich
allerdings ſind alle dieſe Fälle im höchſten Maße zweifelhaſt d
wie denn überhaupt die Friedensblokade eine Maßnahme von
zweifelhafter Rechtsgrundlage iſt Eine Blokade iſt nichts anderes
als eine Kriegsmaßregel Es iſt daher ein Widerſpruch in ſich
daß eine Blokade verhängt wird ohne daß eine Kriegserklärung
voransgegangen iſt Und doch haben die Mächte in dieſem
Jahrhundert und zwar am häufigſten Griechenland gegenüber
von der Friedensblokade Gebrauch gemacht Das geſchah ſchon
g einer Zeit als Griechenland noch um ſeine Freiheit rang

s geſchah weiter vor einem Jahrzehnt als ebenfalls die
griechiſchen Rüſtungen einen Krieg mit der Türkei wahrſcheinlich
machten Wenn heutzutage bei irgied einem noch ſo begründeten
Anlaß beiſpielsweiſe Frankreich die deutſchen Nordſeehäfen in
Blokadezuſtand erklärte um einen Druck auf Deutſchland aus
zuüben ſo wäre ſelbſtverſtändlich die unmittelbare Antwort die
dentſche Kriegserklärung Zwiſchen gleich ſtarken Mächten kommt
auch die Friedensblokade niemals vor ie wird nur verſucht
ſchwachen Staaten gegenüber und iſt deshalb ganz beſonders
hänfig von England außereuropäiſchen Staaten gegenüber ins
Werk geſetzt worden

Höchſt eigenartig ſind aber die Verhältniſſe bei der Blokade
von Kreta Denn dieſe Jnſel wird blokirt während ſie gar
nicht einmal zu Griechenland gehört während vielmehr die
Mächte ausdrücklich erklären daß Kreta nach wie vor einen
Theil des türkiſchen Reiches bilden müſſe Um auf eine fremde
Macht einen Druck auszuüben wird daher ein Theil des
türkiſchen Reiches in Blokade verſetzt Nun aber wird obenein
die Blokade nur gegen griechiſche Schiffe durchgeführt
während andere Schiffe ruhig die Blokade brechen können und
das Recht haben in kretenſiſche Häfen einzulaufen nur daß ſie
ihre Ladung nicht für die Griechen oder für das Jnnere des
Landes löſchen dürfen Dieſe Beſtimmung in den Blokade
verfügungen i offenbar in hohem Maße unklar Denn was iſt
das Jnnere der Jnſel Und weshalb ſollen beiſpielsweiſe
deutſche Schiffe nicht Waaren die keine Kontrebande ſind für
das Jnnere des Landes ausſchiffen Und weiter muß es als
höchſt widerſpruchsvoll erſcheinen daß alle Schiffe unter neu
traler Flagge ganz ruhig ſelbſt Waffen und Munition für
die Türken auf Kreta ausſchiffen dürfen Unter dieſen Um
ſtänden iſt es begreiflich daß die Blokade überhaupt nur einen
geringen moraliſchen Eindruck macht Das iſt bei der Friedens
blokade in dieſem Falle ſchon deshalb natürlich weil nach den
bisherigen völkerrechtlichen Grundſätzen ſofern die Friedens
blokade überhaupt begründet erſcheinen kann jedenfalls ein Unter

zu der Kriegsblokade dahin beſtehen bleibt daß e und
dung keineswegs endgiltig konfiscirt werden können wie bei

der echten Blokade ſondern daß ſie nur einſtweilen in Pfand
genömmen und zurückgehalten nach Aufhebung der Blokade aber
den zurückgegeben werden müſſen Eine ſolche
d Maßregel kann in dem vorliegenden Falle unmöglich von

urchgreifender Wirkung ſein
Was aber dann Wird man wirklich zur Blokirung Griechen

lands ſchreiten Allem Anſchein nach hat England dazu nicht
die geringſte Neigung Wir wiſſen nicht ob es wahr iſt was
dieſer Tage gemeldet wurde nämlich daß die engliſche Regierung
ich erboten habe mit 12,000 Mann Kreta zu beſetzen und daß
ieſer Vorſchlag den der engliſche Botſchafter in Paris gemacht
8 von Hanotaux abgelehnt worden ſei Aber daß man in
ondon ähnliche Anerbietungen beabſichtige iſt kaum zu be

weifeln Es iſt auch ſchwerlich zu verkennen daß die engliſche
egierung in der That den Zeitpunkt gekommen glaubt die

ganze orientaliſche Frage aufzurollen Man ſcheint
in London ſehr geneigt einen orientaliſchen Krieg willkommen
zu heißen und Rußland im Südoſten Europas zu beſchäſtigen
Wenn aber Rußland dieſe Abſicht zu hintertreiben
ſuchte ſo wäre nicht zu verſtehen weshalb ſeineDiplomatie den anſcheinend geplanten Ausgleich zwiſchen
der Pforte und Griechenland nicht zugelaſſen hat
Wir glauben daß der Sultan gut und gern Kreta Griechenkand
überließe wenn man ihm dazu die Erlaubniß ertheilte Aber
die ſoll ihm gerade von ruſſiſcher Seite verweigert worden
ſein Und ſo iſt das europäiſche Konzert in der That heute
nichts als ein Chaos und kein Menſch kann heute ſelbſt wenn
er an der Spitze der Regierung einer Großmacht ſteht voraus
ſogen was die nächſten Wochen oder gar Monate bringen
werden Für Dentſchland iſt der beruhigendſte Umſtand die
Erwägung daß wir wie Fürſt Bismarck geſagt hat an Kreta
überhaupt kein Jntereſſe haben daß es uns ſehr gleichgiltig ſein
kann wem Kreta gehört und daß wir uns wegen der vrien
taliſchen Frage überhaupt von niemand das Leitſeil überwerfen
laſſen

Jtalien
Jetzt werden die bei Gelegenheit der Wahlen entſtandenen

Tumulte und Blutſcenen bekannt Jn Bajano bei
Neapel überhäuften ſich zwei feindliche Parteien mit
Schmähungen die eine Partei ſchloß ſich in ein Bauernhaus
ein von wo ſie auf die Gegner draußen fenerte Man zahlte
einen Todten und viele Verwundete

Südnfrika
Nach einer Privatmeldung des B wäre in den Beziehungen zwiſchen Transvagl und England in den letzten

e Zener r m e r terten daß dientfendung von I15 ann engliſcher Truppennach der Kapkolonie beſchloſſen ſei 9 4
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net a n 22 März Bei der Gedächtnißfeier der breslauer
mutet ſo berichtet man heute weiter theilte der Dekan der

Phitoephijchen Faknltät Prof Vogt mit die Fakultät habe in
rer ſeiner Verdienſte um die Alterfhumswiſſenſchaft
an e iege Bernhard von Sachſen Meiningen

o ein Mitglied des Kaſſerhauſes zum Ehrendoktor er

nannt Der Erbprinz der eine ſtreng wiſſenſchaftliche Ex
ziehung genoſſen habe ganz beſonders für die humaniſtiſche
Wiſſenſchaft ein hervorragendes Jntereſſe bethätigt Von einem
der erſten Kenner der griechiſchen Alterthumskunde in dieſe ein
geführt habe er ſich beſonders in die griechiſche Tragödie ver
tieft und durch die muſikaliſche Begleitung des Aeſchylus dieſe
alte Dichtung ſür die Gegenwart zu beleben vermocht Er hat
die Stätten der griechiſchen Kultur aufgeſucht und die Er
gebniſſe der Oeffentlichkeit mitgetheilt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber die dramatiſche Legende Willehalm von Ernſt

v Wildenbruch ſtimmen die berliner Zeitungen ſo ziemlich
überein Jn der Voſſ Ztg ſchreibt L Jch habe für
dieſe Art von falſchem Pathos und geſuchter Symbolik ſchlechter
dings kein Verſtändniß und das permanente donnernde Dekla
miren der Darſteller mit dem Einſetzen von noch mehr als ihrer
ganzen Stimmgewalt das Ueberherodeſſen des Herodes macht
auf mich ſtatt der bezweckten die entgegengeſetzte Wirkung Das
Berl Tageblatt nennt Wildenbruch s Werk ein Ausſtattungs

ſtück Melodrama Ballet und Schreckenskomödie zugleich
Wilhelm iſt vom Schickſal auserkoren zugleich aber auch von

Jugend auf aus ſich heraus entſchloſſen fremdes Joch zu
brechen und Deutſchland zu einigen Die Geſchichts
forſcher werden ſagen können ob dieſe Legende zugleich
Hiſtorie iſt Die Berliner Börſenzeitung ſchreibt DieWirkung der dramatiſchen Legende konnte keine tiefgehende
ſein Märchenzauber und deutliche Anſpielung greifen hier
ſo ineinander daß vom Aufkommen einer harmoniſchen
Stimmung keine Rede ſein kann Die Ausſtaltung darf als
eine pompöſe bezeichnet werden wir möchten doch nicht
wünſchen daß die Wildenbruch ſche Legende Deutſchland habe
einen Rachezug e h übernommen ſpäteren Zeiten
ie geſchichtliche Wahrheit fälſchte Jn der Tägl

Rundſch heißt es Manche werden dem Poeten die Schuld
zuſchreiben ſie haben recht wenn ſie ſich darüber wundern
daß er den ſchweren Auftrag angenommen und ausgeführt der
von ihm verlangte ſtatt greifbarer Menſchen allegoriſche Ge
ſtalten auf die Bühne zu ſtellen der ihm gebot einen Helden
zu beſingen ohne ſeinen Namen zu nennen getreue Paladine
zu preiſen ohne ſie in Wort und That dichteriſch nachzuſchaffen
wie ſie in Aller Herz und Mund leben Statt hineinzugreifen
in das volle Helden und Menſchenleben deſſen wir in dieſen
Tagen gedenken mußte er umhertaſten im Nebelreich der
Allegorie Fabelgeſtalten mit ſymboliſchen Namen erfinden Und
ſo ward eine Legende die ſich uns wie Traumesſchatten vor das
klar umriſſene Bild der Geſchichte drängt Jn Hamburg
wo das Stück von Pollini großartig inſcenirt im Stadt
theater zur Aufführung kam wurde es von dem dicht gefüllten
Hauſe mit ſehr geringem Beifall aufgenommen Auch in
Hannover war die Aufnahme eine nichts weniger als be
geiſterte Hans v Gumppenberg ſchreibt im Hann Cour

Der feſtliche Anlaß läßt uns von einer Kritik der in theilweiſe
gereimten Verſen geſchriebenen Dichtung der Muſik und der
Darſtellung abſehen wiewohl da allerſeits manches geſagt
werden könnte Was die Wirkung auf die Zuſchauer betrifft ſo
gaben geſtern abgeſehen von dem ſelbſtverſtändlichen patrio
tiſchen Beifall nach den Aktſchlüſſen beinahe die ſehr zahlreich
vertretenen kleineren und kleinſten Mädchen den Ton an was
oft merkwürdig genug ausfiel

Provinzialnachrichten
Aus dem Bnundesamt für das Heimathweſen

Eine intereſſante armenrechtliche Streitfrage lag dem Bundes
amt für das Heimathweſen in ſeiner letzten Sitzung zur Ent
ſcheidung vor Der Ortsarmenverband Erfurt klagte gegen den
Landarmenverband der Provinz Sachſen auf Erſtattung der
Unterſtützungen welche der Ehefrau des Handarbeiters Hüter
gewährt worden waren Die Ehelente haben ſich im Jahre 1889
in Weimar getrennt und die Frau lebt ſeit 1891 in Erfurt
während der Ehemann ſich größtentheils in Straf und
Korrektionsanſlalten aufgehalten während der haftfreien Zeit
aber vagabondirt hat und einen Unterſtützungswohnſitz nicht
beſitzt alſo landarm iſt Dem Antrage des Beklagten entſprechend
wies der Bezirksausſchuß zu Merſeburg die Klage mit folgender
Begründung ab Es könne dahingeſtellt bleiben ob der Ehemann
wie der Beklagte behaupte ſeine Frau böslich a habe
Jedenfalls ſei er großentheils in Haft und auch während der
übrigen Zeit außer ſtande geweſen ſeine Frau bei ſich gufzu
nehmen Dieſe häbe damit die armenrechtliche Selbſtändigkeit
erlangt und da ſie ſeit 1891 ununterbrochen in Erſurt ſich auf
gehalten habe dort den Unterſtützungswohnſitz erworben Jn
ſeiner Berufung machte der Kläger geltend daß die Frau ja
allerdings nicht verpflichtet geweſen ſei ihren Mann ins
Gefängniß zu folgen daß ſie aber ſo lange derſelbe ſich in
Freiheit befand einen geſetzlichen Grund von ihm getrennt zu
leben nicht gehabt habe Sonach habe es der Vorausſetzung für
die Erlangung der armenrechtlichen Selbſtändigkeit gemangelt
die Frau folge vielmehr dem Mann und ſei gleich dieſem land
arm Das Bundesamt trug Bedenken ſich der Auffaſſung des
Bezirksausſchuſſes ohne weiteres anzuſchließen und beſchloß zu
nächſt über die wäheren Umſtände unter denen die Trennung der
Eheleute erfolgt iſt Beweis zu erheben

Merſeburg 23 März Ernennung Anläßlich der
geſtrigen Centenarfeier iſt Bürgermeiſter Reinefarth zum
Oberbürgermeiſter ernannt worden

X Merſeburg 23 März Die ſterbliche Hülle des am
Sonntag früh im 101 Lebensjahre ſchnell und ſchmerzlos ent
ſchlafenen Veteranen Hering iſt geſtern nachmittag auf unſerem
Stadtgottesacker zur ewigen Ruhe beſtattet Das Ehrengeleit
gaben dem alten Krieger der Verein ehem Kampfgenoſſen und
eine Deputation des hieſigen Landwehrvereins Von erſterem
wurde auch die dreimalige Ehrenſalve über das Grab abgegeben
Auf Befehl des Commandenrs des 12 HuſarenRegiments Herrn
Oberſtlieutenant Graf v d Schulenbürg ſtellte unſer Trompeter
corps die Trauermuſik

Eisleben 23 März Schiedsgericht Bekanntlich
hat ſich die Mansfeldſche Knupferſchieferbauende Gewerkſchaft
bereit erklärt die nach 8 148 des Berggeſetzes zu gewährende
Entſchädigung ohne den Nachweis des Zuſammenhangs der Erd
ſenkungen mit dem Bergwerksbetriebe zu gewähren falls die
Feſtſetzung der Entſchädigung durch ein Schiedsgericht erfolgt
deſſen Spruche ſich beide Parteien unter Verzicht auf den Rechts
weg unterwerfen Dieſes Schiedsgericht iſt nun gebildet und
zwar beſteht es aus folgenden Perſonen Geheimer Bergrath
Profeſſor Pr Arndt zu Halle a ernannt vom dortigen
Königlichen Oberbergamt Regierungs und Baurath Höffgen
zu Merſeburg ernannt vom Königlichen Regierungspräſidenten
zu Merſeburg Bürgermeiſter der Stadt Eisleben Welcker
Fabrikbeſitzer Heinrich Friemann in Eisleben dieſe
beiden ernannt vom Magiſtrat der Stadt Eisleben und
dem Baninſpektor Hellwig in Eisleben ernannt von
der Mangfeldſchen Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft
Als Vertreter ſind ernannt Bergaſſeſſor Ziervogel zu

alle a Regierungsaſſeſſor Müller zu Merſeburg
tadtrath Beinert zu Eisleben Rentier Heering zu Eis

leben und Maſchineninſpektor König zu Eisleben Zum Vor
ſitzenden des Schiedsgerichts iſt der Geheime Bergrath Prof
Dr Arndt in Halle und als deſſen Stellvertreter im Vorſitze
der per e Baurath gen in Merſeburg beſtellt
worden Alle Eingaben und Anträge ſind an das Schieds
3 für Eisleber rn tüetstechodignsmn z H des Vor

ſitzenden Geheimen Vergraths Prof Dr Arndt zu richtenDie Zuſtändigkelt des Schiedsgerichts und der Ausſchluß des
Rechtsweges werden erſt durch einen ſchriftlichen Vertrag beider

Parkeien bewirkt das Schiedsgericht wie deſſen Vorſitzender
werden in jedem einzelnen Falle den Abſchluß eines ſolchen be
ſonderen Vertrags herbeizuführen bereit und bemüht ſein

b Vom Kyffhänfer 23 März Deutſches Olympia
Man ſchreibt uns aus Tilleda Jn der berliner konſtituirenden
Berſammlung des Ausſchuſſes für deutſche National
ſeſte wurden als Ort für die Nationalfeſte Leipzig Berlin
Niederwalddenkmal und der Kyffhänſer vorgeſchlagen Für den
Kyffhäuſer ſprachen Herr Königl Baurath W Böckmann und
Profeſſor B Schmitz Dieſe Vorträge und die dazu an
gefertigten Zeichnungen ſind in einem Hefte Die deutſchen
Nationalfeſte und der Kyffhäuſer als Feſtſtätte
käuflich Der volle Ertrag iſt zum Beſten der etwaigen Aus
führung beſtimmt und fließt t dem oben genannten Anus
ſchuß zu Die Veröffentlichung dieſer Vorträge nebſt
Zeichnungen hat den Zweck der öffentlichen Meinung Gelegen
heit zu geben den Plan näher kennen zu lernen und ſich über
ihn zu äußern ſei es für oder wider Wer Gelegenheit hat
vom Denkmalsplatze ans an der Hand der Schmitz ſchen
Zeichnung das Terrain zu prüfen wird ſich nur für den Ent
wurf entſcheiden können denn der gedachte Raum erſcheint wie
eigens von der Natur zu dieſem Zwecke geſchaffen Sollte der
Kyſfhänſer als deutſches Olympia gewählt werden ſo würde die
ganze Gegend einen großartigen Aufſchwung nehmen

f Hafſelfelde 22 März Fehlſchuß Der Arbeiter
Lieſenburg iſt geſtern dadurch daß ein ſog Fehlſchuß losging
in den Rübeländer Kalkwerken ſchwer verletzt An ſeinem
Aufkommen wird ſtark gezweifelt

O Nordhauſen 23 März Selbſtmord Treue
Dienſte Heute nachmittag wurde nahe der Stadt im Zorge
fluß die ledige Franziska Baumbach von hier als Leiche ge
ſunden Ob ein Unglück oder Selbſtmord vorliegt konnte bis
jetzt nicht ermittelt werden Die Verſtorbene hat bereits ſeit
Sonnabend ihre Wohnung verlaſſen Eine treue Dienerin
iſt die ledige Chriſtinne Glieſſing aus Großwechſungen
71 Jahre alt denn am 1 April ſind 50 Jahre verfloſſen ſeitdem
ſie ein und derſelben Familie dient Der treuen Dienerin iſt
bereits vor 10 Jahren das für langjährig treu gediente weib
liche Dienſtboten beſtimmte goldene Ehrenkreuz verliehen
worden

f Helbra 22 März Scheuſal Geſtern abend wurde
von dem Wachtmeiſter Huhn ein hieſiger Ziegelarbeiter wegen
eines Sittlichkeitsverbrechens verhaftet das der Unhold
an einem 7jährigen Mädchen begangen hatte

Bitterfeld 22 März Vom Schlaf zum Tod Der
Knabe in Roitzſch welcher wie berichtet in tagelangen Schlaf
verfallen war iſt verſtorben Das Kind ſoll mit dem
Hinterkopf gegen einen Thorſlügel geſchlagen ſein wodurch
u innere Verletzungen eintraten und der Schlaf hervorgerufen
wurde

r Schönebeck 22 März Kahn geſunken Der letzte
ſchwere Sturm hat hier bei Schönebeck einen Schleppzug auf
der Elbe zerriſſen und einen der abwärts ſackenden Kähne durch
Vollſchlagen zum Sinken gebracht Der Kahn war nach hier
beſtimmt und mit Petroleum in Fäſſern beladen Die Fäſſer
ſchwammen die Elbe hinab zum Theil ſind ſie jenſeits bei
Randau und Weſterhüſen aufgefangen doch fehlen noch viele

Erledigte geiſtliche Stellen Durch die Verſetzung ihres Jn
habers iſt die Pfarrſtelle zu Ferchland Diözeſe Altenplathow vakant ge
worden Sie untezfällt dec freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnun ein Einkommen von ca 4600 M Zur Stelle gehören

2 Kirchen Die Berufung erfolgt durch die Kirchendehörde Da das Einkoſnmen
neben freier Wohnnng 26000 M übverſteigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher von
mindeſtens zehn Vienſtjahren zu bernfen Lurch die Verſetzung ihres Jn
habers iſt ferner die nuler Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle in Wahrenberg
Diözeſe Seehinſen i Altm vakant geworden Sie gewährt neben Wohnung ein
Johreseinkommen von ca 2260 Pe wovon jedoch die zu 72 M berechneten
Filfalſuhekoſten zu deſtreiten ſind Zur Stelle gehört 1 Kirche und 1 Kapelle
Jn der Kirchengemeinde Weban iſt mit dem Amtsſiße in der dorthin ein
epſarrlen Ortſchaft Grauſchütz vom 1 April 1897 ab eine bis zum Ablanf derPlündenabgade mit 2400 Wc von da ab mit 3000 M jährlich aus dem

Pfarrgehalt dotirte nene Pfarrſtelle errichtet worden Die Beſchaffung einer
Dienſtiwöhnnng ſteht in Ausſicht Die Kollaturbefugniß ſteht der Geſammtheit
der integrirenden Theilbeſttzer des ehemaligen Ritterguts Weban zu An dieſe
ſind Meldungen zu Händen des Pfarramts in Webau alsbald einzureichen

Weimar 22 März Kaiſerbild Dem Gemeinderath
überreichte geſtern der preußiſche Geſandte Raſchdau anläß
lich der Hundertjahrfeier ein von dem Maler Profeſſor Arnold
ausgeführtes Bild des verewigten Kaiſers in Lebensgröße Der
Künſtler hat wiederholt in der Nähe des Kaiſers geweilt und
ſo iſt es ihm möglich geworden ein Werk von außerordentlicher
Aehnlichkeit in nalurgetreuer Auffaſſung zu ſchaffen Herr
Raſchdan bat dem VBilde im Gemeinderathsſaale eine bleibende
Stätte gewähren zu wollen da Kaiſer Wilhelm I die Stadt
Weimar als die Heimath ſeiner Gattin ſtets in freundlichſter
Erinnerung gehabt hat Oberbürgermeiſter Pabſt und Kom
merzienrath Döllſtädt der Vorſitzende des Genreinderaths
ſprachen den wärmſten Dank für die werthvolle Widmung aus
erſterer brachte dabei auf Kaiſer Wilhelm II ein Hoch ans

Friedrichsroda 23 März Erfinderiſch Ein hieſiger
Weber hat einen Regulator an ſeinem Webeſtuhl an
gebracht der das Garn ſelbſtthätig herunter und nachdem es
gewebt heraufrollen läßt Zu gleicher Zeit hat er eine Uhr
angebracht die jeden Meter der gewebt iſt anzeigt und eine
Rolle die jeden übrigen Faden auſrollt

Zerbſt 23 März Durchgebrannt Hier hat ſich ein
hieſiger Maurerlehrling mit einer Geldſumme von ca 400
welche ihm von ſeinem Lehrmeiſter zum Einwechſeln von Kleingeld
übergeben worden war aus dem Staube gemacht Auf erſtattete
Anzeige iſt die Verſolgung des ungetreuen Menſchen ſofort
eingeleitet worden Hoffentlich gelingt es den Bürſchen ding
feſt zu machen bevor er imſtande iſt das geſtohlene Geld todt
zuſchlagen

s Stiege 19 März Holzpreiſe Jn der Herzberg ſchen
Gaſtwirthſchaft wurde geſtern eine große Fichten Nutzholz und
Brennholz Auktion abgehalten Die Taxe betrug für Nutzholz
55,581 M erzielt wurden 82,782 alſo 49 Proz über Daxe
Das Brennholz wurde mit 95 Proz über Taxe bezahlt Taxe
2429 Einnahme 4744 M

Leipzig 23 März Elektriſche Bahn Leipzig
Merſeburg Wie wir erfahren iſt die elektriſche Bahnverbindung
Merſeburg Leipzig neuerdings wieder in ein ſehr verheißungs
volles Stadium getreten Wie bekannt war der erſte noch von
Herrn Jngenieur Witte geſtellte Antrag auf Anrathen der
Eiſenbahn Direktion Erfurt rundweg abgelehnt worden und die
Dresdener Geſellſchaft die inzwiſchen Herrn Witte das Projekt
abgekauft hatte lief Gefahr dieſe Summe zu verlieren Hierauf
ſind energiſche Gegenvorſtellungen von zahlreichen vor allen
auch den landwirthſchaftlichen Jntereſſenten der Luppenanue
unterzeichnet an den preußiſchen Landwirthſchaftsminiſter ab
egangen Weiter iſt ein ernenter Antrag auf veränderter

Baſis betreffend das Projekt an das königl preußiſche Eiſen
bahnminiſterium abgegangen Es handelt ſich nur um eine
Perſonenverbindung zwiſchen Merſeburg und Leutzſch und
eine Güterverbindung zwiſchen Tragarth und Leipzig
Vermuthlich liegt der erneute Antrag bei der Eiſenbahndirettion
in Halle da ſeit Neujahr die Strecke Corbetha Leipzig nicht
mehr nach Erfurt ſondern nach Halle zuſtändig iſt Jnzwiſchen
ſind wie wir weiter erfahren verſchiedene perſönliche Beſprechungen
an maßgebender Stelle erfolgt denen zufolge die Sache wie
bereits angedentet ſehr ausſichtsreich iſt und bald mit dem Bau
begonnen werden kann

s Aus dem Königreich Sachſen 23 März Streik
Die Böttcher ſämmtlicher dresdener Fabriken legten die
Arbeit wegen Lohnforderungen nieder Als Erſatz für die
r 2000 Steinbruchsarbeiter in Gottleubach melden
ich bereits zahlreiche böhmiſche Arbeiter

in



Vermiſchtes
eſperrt Der berliner Polizelpräſident v Wind heimJ Sonntag in der Kaiſer Wlhein Gedachtulß irche

ne ſchlimme ar machen er nach Schluß des
Goltesdienſtes ſich ſchnell entfernen wollte weil ihn die Pflicht
nach dem Potsdamer Barnhon zur Fahnenüberführung rief fand
er überall geſchloſſene Thüren an denen Unteroffiziere des
4 Garde Regiments h hielten Und wenn ein preußiſcher
ünteroffizier den Befehl hat niemand durchzulaſſen ſo führt er
das au erren in großer Gala Uniform gegenüber durch
Herrn v Windheim blieb alſo nichts übrig als zu warten und zu
Harten bis die letzte fürſtliche Perſon die Kirche verlaſſen hatte
So war es die Beſtimmung für alle geladenen Gäſte und erſt
gis der Polizeipräſident ſich dem dienſthabenden Offizier zu er
kennen gab wurde ihm die Pforte geöffnet Jn demſelben
Augenblick aber konnten auch die übrigen Theilnehmer durch alle
zunmehr geöffneten Kirchthüren hinausfluthen

Der berliner Witz hat ſich ſelbſtverſtändlich die Ceutenar
feier mit ihrem bewegten Treiben nicht entgehen laſſen um
üppig ins Kraut zu ſchießen Hier einige Proben

So wandte ſich ein Trupp Schanluſtiger der in einer Seiten
gaſſe von der Ausſperrung ereilt weder vor noch rückwärts
konnte an die z trr mit dem Erſuchen ihnen doch die
Flucht in die Oeffentlichkeit zu geſtatten Andere von
einem ähnlichen Mißgeſchick Betroffene fragten gehorſamſt an
ob hier die Blokade von Kreta geprobt werde
Jm Hinblick auf einen guirlandengeſchmückten Pferdebahn

wagen meinte ein nicht gerade wähleriſcher Kalauerfabrikant es
ſei e daß die bekannte Rückſichtsloſigkeit der Pferdebahn
wenigſtens in dieſen Tagen nicht unverblümt hervortrete

Ein dicker Herr der ſich reichlich mit Mundvorrath verſehen
hatte und auch nicht unterließ von Zeit zu Zeit einen gehörigen
Zug aus einer ehe zu thun bemerkte gemüthlich er ſei
gegen das Drän geln ſo chluckcefſive komme man am beſten
vorwärts Manch einem deſſen ſchwankender Gang ſeinen
Zuſtand verrieth wurde der gute Rath gegeben wenn er pri
vatim illuminirt habe auf die Beſichtigung der öffentlichen
Jllumination zu rer ten

Jm Erker einer Wohnung in der Charlottenſtraße hatte
während der Hausherr die Jlluminationskerzen anſteckte eine
Gardine Feuer gefangen das aber ſofort erſtickt wurde Um
dem Rau za z gewähren ward das Fenſter und
die untenſtehende Menge konnte mit anhören wie die geſtrenge
Gattin ihrem unvorſichtigen Herrn Gemahl recht derb den Text
kas Nette Centenargardinenpredigt rief ein halv
wüchſiger Burſche zum Fenſter hinauf und verſcheuchte damit
die Streitenden

Einem etwas knauſerigen jungen Mann der ſeiner hübſchen
Begleiterin trotz ihrer mehrmaligen Bilte keine Kaiſerblumekaufen wolite ſchallte die Bemerkung entgegen Der macht s
wie der Reichstag hat ſo ne ſchöne Flotte und will ihr
nicht ein paar Kreuzer bewilligen

Stiftung Jn Köln ſtiftete die Firma Franz Clonuth
zur Erinnerung an Kaiſer Wilhelm und den Fürſten Bismarck
einen Unterſtützungsfonds von 100,000 M für die Arbeiter die
ununterbrochen 10 Jahre bei der Firma thätig geweſen ſind

St Elmsfener Während des Gewitters in der Nacht zum
Freitag wurden von der Sternwarte in Bamberg auf derpitze der dortigen Pfarrkirche und der St dent
St Elmsfeuer beobachtet Die Erſcheinung übertraf den Voll
mond an Glanz

Zwei Hundertjährige Jn Rüſtigkelt konnte in Neu
münſter Frau Marie Harms ihren hundertſten Geburtstag
feiern die genan an dem Tage an welchem Kaiſer Wilhelm 1
das Licht der Welt erblickte geboren wurde Aus Emden

en man daß in Großefehn die ehemalige Hebamme
ſſemoe am Tage des hundertjährigen Geburtstages Kaiſer

Wilhelm s Weh ihren hunderkſten Geburtstag feiern
konnte Auch dieſe greiſe Frau erfreut ſich vollſter Rüſtigkeit

Ob man ihn in Ruhe läſßt Jn Baden iſt der be
lannte Pater Fridolin der im verfloſſenen Herbſt im
Schwarzwald noch Miſſionen abhielt zum Altkatholizismus
übergetreten Jn einer öffentlichen Erklärung ſagt er So man
mich nicht in Ruhe läßt werde ich die Gründe ohne Rückſicht
auf meine früheren Verhältniſſe veröffentlichen Ob man ihn
nun in Ruhe läßt

Ein Günſtling des Glücks Der glückliche Gewinner des
Haupttreffers der Metzer DombanLotterie im Baarbetrage von
c hter Mark iſt ein in Pforzheim wohnender Schlächter

er

Jm Aungeſicht des Todes Wie gemeldet wurde geſtern
in Reichenberg in Böhmen der Raubmörder Joſef Kögler
vom prager Scharfrichter gehenkt Mit frechem cyniſchem
Lächeln betrat Kögler den Richſplatz im Hofe des Kreisgerichts
gebäudes und rief beim Anblick des Galgens Ah da kommt
der Auguſt dran Als die Henkersknechte des Amtes bereits
walteten rief Kögler Grüß Gott alle miteinander hoch lebe
d Trommelwirbel Eine Minute ſpäter war die Hinrichtung

zogen

Etwas für Flottenenthuſigſten Geradezu unglaubliche
Berichte laufen über das Ergebniß von Schießübungen des
amerikaniſchen Schlachtſchiffes Jn digna ein Wenn man
es wagt die ſchweren Geſchütze dieſes Panzers abzufenern wird
Unheil in jeder Weiſe angerichtet Das erſte Marinefachblatt
in deutſcher Sprache die offiziellen Mittheilungen aus dem
Gebiete des Seeweſens Pota Heft 1 1897, bringt folgendes über
den Ausfall einer Probe mit den 32 Centimeter Hauptgeſchützen

Der durch das Abfeuern der Geſchütze verurſachte Choc verbog
die Lukendeckel und öffnete die Decknäthe Um ein völliges Ein
drücken der Lukendeckel zu verhüten war man gezwungen Panzer
latten über die Luken zu legen albverbrannte Pulverreſte
logen nach allen Richtungen verkohlten und brannten Löcher
das Deck Die Holzverſchalung in den Kabinen barſt das e

Speiſeſervice die näntiſchen Jnſtrumente ſowie die Linſen der
Projektoren brachen ob zwar ſie vorher verſichert worden
waren Ein Anker von 37 Centner Gewicht wurde weggeblaſen
und fiel auf etwa 9 w Entfernung in die See Auf denKomnmandobrücken war ein Verweilen in der Nähe der ſchweren
Geſchütze unmöglich obwohl jedermann ſich die Ohren mit
Baumwolle ver topft hatte war die Mannſchaft nach den
Schüſſen eine Zeit lang vollkommen taub Viele hatten Brand
lecke auf Händen und im Geſicht aufzuweiſen Vom
Jndiang Typ dem erſten der Schlachtſchiffe des neuen Pro

9ramms ſind drei ſo herrliche Exemplare vorhanden ein viertes
zJova zeigt wenig Aenderungen Dieſe Schiffe können ſonach
ihre Haupt Artillerie vier 32ewHinterlader gar nicht
gebrauchen und Krmn demnach Fehlbauten Die drei koſteten
zuſammen ohne Armirung 160 Millionen Dollars oder 425
Millionen Mark

bis k 85 y Meter in den
und Farben

Anna Pellmann

Fon ardSeide 95 P

neneſten Deſſins

Ueberſchwemmunge nböis telegraphiſch gemeldet wird ausDer u ripht iſt wie aus
einen Ufern getreten

an einigen Stellen erſtreckt ſich die Ueberſchwemmung auf ein
Gebiet von 40 Meilen Der Schaden iſt außerordentlich groß
50 Perſonen ſind ertrunken 5000 Flüchtlinge befinden ſich in
Memphis und Dyersburg Das Wetterbureau hat Fanrrzgg
erlaſſen wonach ein beträchtliches Steigen des Waſſers für9 nächſten zehn Tage erwartet wird Eine ernſte Kriſis ſteht
evor

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin wurde bei
der Enthüllungsfeier eine Dame durch einen tiefen Bajonettſtich
dicht über dem Auge verletzt Sie hatte auf der nördlich an
die t anſtoßenden Tribüne auf welcher die fremd
ländiſchen Geſandten die Sekretäre der Botſchaften und Ge
ſandtſchaften ihren We hatten in der erſten Reihe ſitzend ſich
in dem Augenblicke weit über die Brüſtung gebeugt als für die
unmittelbar vor der Tribüne ſtehenden Truppen das Kommando
zum Gewehrübernehmen erfolgte Jn Aachen ſcheute
während des Zuges der Radfahrervereine vor einen Fackel
träger das Pferd eines Fuhrwerks der Führer wurde überfahren
und getödtet Der Gefreite Ehrlich vom FeldartillerieRegiment Nr 32 in Rieſa hat ſich auf der Elbbrücke vor
einen Eiſenbahnzug geworfen und tödten laſſen Der
Direktor der Papierfabrik in Grammont ein Deutſcher
Namens John wurde von einem entlaſſenen Arbeiter durch
einen Flintenſchuß tödtlich verwundet Jn Schlawe i P
brach bei der Centenarfeier Oberſtlieutenant Müller nachdem
er den Kaiſertoaſt ausgebracht hatte vom Schlage getroffen zu
ſammen und verſtarb nach wenigen Minuten Jn Turnanu
wurde ein Schulknabe ermordet es war der achtjährige Viktor
Zwangsleitner der den Zimmermann Leodolter als Wegweiſer
begleitet hatte Leodolter iſt auch ſchon als der muthmaßliche
Thäter verhaftet aber für die Motive des Mordes giebt es
vorläufig gar keine Erklärung

Perſonalnachrichten Geheimrath Baſtian der Direktor
des berliner Muſeums für Völkerkunde hält ſich noch immer
zu Forſchungszwecken in Batavia auf und hat die Verlängerung
ſeines Urlaubes noch um ein Jahr nachgeſucht Der
Kommerzienrath Dr H P G Kunheim der Jnhaber der
bekannten chemiſchen Fabrik in Nieder Schönweide iſt am
Dienstag vormittag nach längerem Leiden im 59 Lebensjahr
geſtorben Die Rettungsmedaille am Bande verlieh der Kaiſer
dem Hauptmann Hausmann im Grengadier Regiment Prinz
Friedrich Karl von Preußen 2 Brandenb Nr 12 für Rettung
eines Menſchenlebens vom ſicheren Tode des Ertrinkens
Aus Würzburg wird geſchrieben Prof Reubold der Lehrer
der gerichtlichen Medizin an der hieſigen Univerſität der ſein
70 Lebensjahr vollendet hat wird demnächſt von ſeiner Lehr
thätigkeit zurücktreten Jn St Petersburg iſt am 8 März
der Dichter und Schriftſteller Apollon Nikolajewitſch Maikow
geſtorben Er war 1821 in Moskau geboren als Sohn eines
ſeiner Zeit bekannten Malers Nikolai Apollonowitſch Maikow
Die Malerei war es denn auch zunächſt die den Jüngling
anzog und der er ſich widmete Kurzſichtigkeit verleidete
Maikow jedoch dieſe Kunſt und er wandte ſich litterariſcher
Arbeit und ſpeziell der Dichtkunſt zu Seine erſten Dichtungen
erſchienen ſchon 1836 Seitdem iſt Maikow ungqusgeſetzt thätig
geweſen und fand neben ſeinen hiſtoriſchen Studien und ſeinen
längeren Reiſen im Auslande beſonders in Jtalien und
Frankreich immer Zeit den Schatz der ruſſiſchen Litteratur zu
bereichern Jn Strelitz iſt Senator Alexander Sanders
ein jüngerer Bruder des jüngſt verſtorbenen Prof Daniel
Sanders am 23 d M im Alter von 71 Jahren geſtorben
Somit hat er ſeinen Bruder nur um wenige Tage überlebt

Merkwürdiges Verwandtſchaftsverhältniſt Jm Jnſe
ratentheile der Magdeburger Zeitung fand ſich kürzlich folgende
amüſante Blüthe unfreiwilliger Komik Verkaufe einen guten
ſprungfähigen Eber wegen Blutsverwandtſchaſt Bock

Meteorologiſche Station zu Halle
23 März 21 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 2 Wiin mrg

Barometer Millimeler 752 4 752,6Thermomeler Celſins a 93 79Rel Fenchtigkeit 72 79Winde SW 1 S 1Maximum der Temperatur am 23 März 14,20 C
Minimnum in der Nacht vom 23 März zum 24 März 2 O
Nieder ſchläge am 24 März 7 Uhr morgens 0,0 m

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 25 März
Das Tiefdruckgeblet über dem nördl Britannien hatte ſich

nordoſtwärts verſchoben ein Hochdruckgebiet war über dem
ſüdöſtl Europa erſchlenen Eine Aendernng der gegenwärtigen
Wetterlage iſt zunächſt nicht wahrſcheinlich

Bericht des Berliner Wetterburenns vom 23 März
8 Uhr morgens

WindrichinnStatllonen VBarom W en Weller Tempt
mw EStala 112 ratur C

Memnel 263 S 3 bedeckt 3Siwinemünde 755 SSO 8 Regen 2Hamburg 7 W 5 woitig 8Vorkum 755 S W 7 haldbedeckt 8annover 757 W 2 bedeckt 10eriw 22 755 S 3 Regen 6Dreelau 2 5 762 SO 3 Regen 1Bamberg 760 SW 2 dedeckt 10München e 763 SW 5 dedeckt 11Wenn 763 e 2 Nebel 7I e 762 ſtill Regen 4rieh 765 ſug woltig 12Petersdurg e e 239 W 2 wolkenlos 11aparanda 761 2 halbdedeckt 20Slochholm e 761 2 bedeckt 3Kopenhagen 752 Se 4 Schnvee 2Aberdeen e 2 2 748 9 wolkig 9Cort o e e 769 S 3 Nebel 9Parie 764 WwNnW 1 Dunſt 8
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 23 März
Aufgeboten Der Arbeiter Ernſt Kaufmann und Anna Froh

berg Aſchersleben und Halle Der Maurer Wilhelm Rüprich
und Martha Graſſe Zöberitz und Rabatz Der Kanfmann

gern Hille und Jda Henning Halle und Rödgen Der
Fuhrherr Otto Schmelzer und Anna Morgenſtern Halle Der
Hilfshoboiſt Otto Winkler und Helene Lehmann Blumenthal
ſtraße 27 und Wurzen Der Eiſendreher Reinhold Ran und

Halle und Nietleben Der Poſtſchaffner

verſch Farben Deſſins eltc
Seiden Damaste
Seiden Bastkleiderp Robe
Seiden Voulards bedrnckt

y

Guſtav Mühlner und Pauline Krampe Halle und Schmaditz
Der Generalagent Alexander Geiger und Elsbeth Frier Halle
und Berlin Der Hausdiener Hermann Henſe und Bertha
n Halle und Prußendorf Der Fabrikarbeiter Auguſt
Zimmermann und Eliſabeth Stockhanuſen Trotha und Gie
bichenſtein

Geboren Dem Kaufm Richard Treuder eine Hedwig
Ella Ankerſtr 12 Dem Pfarrer Theodor von Stockhauſen
eine Adelheid Margarethe Agathe Mathilde Forſterſtr 48
Dem Schneidermſtr Paul Selka ein Karl Walther Friedrich
ſtraße 53 Dem Hilfsbureaudiener Albert Schmidt ein Max
Ba Dryanderſtr 20 Dem Handarb Karl Möbius eine
Marie Antonie Luiſe Graſeweg Dem Korrektor Franz
Bertram ein Franz Johannes Karl Wuchererſtr 60 Dem
Steinhauer Eduard Schönfeld eine T Martha r
Dem Klempner Chr Schick eine Anna Martha Kaulenberg
Dem Kellner Louis Renzſch ein Rudi Hans Kurt Mauer
ſtraße 183 Dem Handarbeiter Auguſt Hering eine T Marie
Martha Hedwig Leſſingſtr Dem Handarbeiter Friedrich
Kirchhof ein Paul Walther Schmiedſtr 35 Dem Blech
ſchmied Otto Löffler eine Emilie Martha Jda Francke
ſtraße 18 Dem Schuhmachermeiſter Karl Groß eine Ella
Bertha Hildegard Hohenzollernſtraße 36 Dem Gefangenen
Aufſeher Richard Wieprecht eine Martha Luiſe Wartin
ſtraße Dem Schuhmacher Anton Nyolt ein Alex Erwin
Breiteſtr 17
Geſtorben Pauline Beyer 37 J Diakoniſſenhaus Des

Oekonomie Aufſeher Chriſtoph Hoffmann Ehefrau Emilie geb
Hennicke 47 J Klinik Der Schirmfabrikant Franz Rickelt
70 J Kleinſchmieden Die Wittwe Marie Haſper geb
Schweingel 73 J Zinksgartenſtr 2/3 Karoline Graefe 76 J
Marienſtr Des Gelbgießer Friedrich Neumann S Willy

5 Mon Hardenbergſtr 35 Des BVremſer Robert Spohn S
Walther 5 Mon Thomaſinsſtr 31 Des Schneider Adolf
Vogel S Kurt 10 Mon Brunnengaſſe 16 Des Kauf
mann Anguſt Apelt T Minna 19 J Diakoniſſenhaus
Des Dachdecker Karl Hartnuß T Anna 9 M Wuchererſtr 47
Margarethe Hecht 25 J Diakoniſſenhaus Des Gaſtwirth
Ernſt Aderhold S Walther 2 M Kl Ulrichſtr 11 Die
Wittwe Johanne Schacher geb Wittig 72 J Beeſenerſtr 29
Die Wittwe Chriſtiane Schuſter geb Graue 75 J Leſſing
ſtraße 14 Der Drechsler Wilhelm Nilins 74 J Siechen
anſtalt Emilie Schmager 19 J Klinik Der Arbeiter Franz
Glaffig 40 J Klinik Der Arbeiter Franz Miſchak Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 20 dis 23 März 1897

Aufgeboten Der Lehrer R A Hopf und J M Nanmann Giebichenſtein
und Leipzig Entritzſch Der Fabrikarbeiter Karl Zimmermann und Eliſabeth
Stockhanſen Trotha und Reilſtr 45a

Eheſchlieſtungen Der Kanſmann Ernſt Karins und Luiſe Schmiljun Leſpig
und Gr Eoſenſtr Der Manrer Otto Ludwig und Marie Naumann Halle
und Eichendorffſtr 21 Der Zuſchneider Karl Schulze und Emma Schmidt Halle
und Auguſtſtr

Geboren Dem Fleiſcher Karl Meißner eine T Martha Marie Triſtſtr 2122
Dem Maurer F O Eiſte eine T Emma Marie Erna Anguſiſtr Dem
Spinnerei Arbeiter W C Brandt ein Friedrich Auguſt Schmelzerſtr
Dem Handelsmann Ch W F Möhring ein Hermann Max Hoheſtr
ſog Stationsgehilſen F A P Morgenſtern ein S Georg Richard Reil
traße 108

Geſtorben Der Maurer Heinrich Friedrich Jnlins Ehrig 38 J Schleif
weg Der Handarbeiter Friedrich Julins Stengel 65 J Wittekindſtr 25
Des Handarbeiter W Stockhauſen S Franz Wilhelm 4 M Adolſſtr Des
Handarbeiter G H Völker T Lniſe Anng 5 M Reilſtr 45 Des Schuh
macher E L Nagel T Eiſa Frieda 1 J Eichendorſfſtr 10 Des Kupfer
ſchmiedereibeſitzer Julius Götze Ehefrau Friederike Wilhelmine geb Michaelis
52 J Burgſtr 23 Der Gaſtwirth Karl Büchel 52 J Gr Brunnenſtr 28
Ein nuehel S Seydlitzſtr

Kirchliche Anzeigen
Freitag abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt

12 Dompred Lang
Domkirche

Kl Klausſtr

Wanarene und Produktenberiehte
Wolle Baumwolle

Lefpsaig 23 März Kammzng Terminhandel La Plnta Grundmuster
per UNärz 2,95 per April 2,95 31 per Aſai 2,95

per Juni 2,95 24 per Juli 2,95 er Aug 2,95per Sept 2,95 per Okt 2,95 per Noy 95 Aper Dez 2,55 per Jan 2,95 M per Febr 2,95 M Umsnatz
115,000 kg Behnupiet

Brewen 22 März Matt38 Pfg
Liverpool 23 März Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

Umwsatz 7,600 B davon für Spekulation and Export 900 B
Amerikaner iräge Ostindische ruhig Bengal z höher

Middl amerikan Lieferungen Stetig März April 3896 Werxrh
Aai Juni 360 do Juli Aug 3506 Verkäuferpreis Sept Okt 3964 bis
u824 ä Wenih

Liverpool 23 März Naehm 4 Uhr 25 Alinuten Baum wolle
7,500 davon für Jpekulation und Export 500 B

Ruhbig
Middl amerik Lieferungen Ruhig stetig März April 3659

Verkäuferpreis April Alai 359 do Alagi Juni 359 douni un 3896 do Jub Aug 389 g do Aug Sept 387 64
do Sept Okt s do OKl Nov 34663 Verkiuferpreis Nov
Dez 34 Werth Dez Jan 34464 d Kauferpreis

Mavehester 23 März 12r Water Tuylor 5 39r Water Taylor
7 201 Wuter I eigh 30r Water Clayton 67 32r klock Brooke40r Mayol /6 40r Mledio Wilkinson 7 32r Wurpeops Lees 6 36r
War cops Rowland 7 36r Waärpeops Wellinglon 7 40r Houble
Wesion 82 60r Double courante Qualität 11 32 116 ynrds 1616
grey Printers aus 32r 153 Fest

Bradforad 22 März Wolle fest Preise unverändert ungenehtet
namhbafter Känſe für Amerka Garne fär den Export rubig Gurne für
das Inland belebter Stoffe für Am rika flauer

New York 19 März Baumwollen Woehenberieht Zu
fuhren in allen Unionshäſen 67 500 Ballen Ausfuhr nach Grossbritannien
23,000 Ballep Ausſuhr nach dem Kontinent 58,000 Bulleu Verraih
777 000 Ballen

London 23 März Wollauktion
Wollen anziehend ordinäre nachgebend

Fudterartäkel
Hawburxg 22 März Oelkunehen rulng Rappskuchen 90 109

Leinknchen 115 110 51 Palmkuehen deutsehe 105 190 Cocosnmuss
kuchen 130 149 Cocosnusskuehen deutsehe 130 140 Erdnuss
xuchen 135 160 Baum wollsgatkuehen 110 105 Palmkerusehrot
100 95 die 1990 kg

Schiffs Verkehr in Aken 23 März
m itgeih von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsebaft

Eilverkehr Hamburg Aken und uwgekehrt
Kahbn 3791 Strm Voigt von Harburg ist heute bier eingetroffen

Baum wolle Vpland widdl loco

Umsatz

Amerika Kauft meaeh feine

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Tioiho 23 März abends 3,68 24 Mürz morgens 3,54

Schiffenachrichden
Bewexungen der Dampfer des Nord

deuiseben Lloyd Werra 18 von Neopel ngeh Genua
ILahn von Hamburg 19 auf der Weser Krekeld uBaltimore 18 auf der Weser Ems 19 in Nenpel Reichspost

dampfer Friedrieh der Grosse von Austratien 19 in Aut

Bremeno 20 März

werpen
e r

ſowie Schwarze weisse u farbige Henneberg Seide v 60 Pfa bis Mk 18 65
per Meter glatt geſtreiſt karrirt gemuſtert Damaſte etc ca 240 verſch Qual und 2000

v Mk 35 18 65
13 80 68 50

95 Pfge 85
r Meter Seiden Armures Monopols Oristalliques Moire antique Duchesse
oscovite Mareellines ſeldene Steppdecken und Fahmenſtoffe c c porto und ſtenerfret ins

Fans Muſter und Katalog umgehend Doppeltes Brieſporto nach der Schweiz
Seiden Fabriken G Renneberg Züricher er Hoſflieforant

Ball Seide
Seiden Grenadines
Seiden Bengalines

v 75 Pfge 18 65
Mk 35 1 65

95 80
Prinvessè



5 S i m
W 4136 1201

Benennung Betrag
Französ Koth

weine 1056055
37461 866 Mosehweine 7049 10
1357 8501 Rheinweine 299905
769 160 Süd weine 121335
345 112 Ungarweine
357 101 Rothweine
171 Deutscher

Cognac
89 Franz Cognac
85 Arsac

547

256150
51450
212150

ImVentur
über die in der E F Ahends cheinen

S CoOnmGarSaSSe vorhandenen Beſtände an
Weln Cognac und Champngner

I e
11055 62901 Transport

116 Jamaica Rum
272 22 Deutscher Sect
218 107 Französ Cham

pagnere 211 40 Weise französ

781 31 Diverse 32520
Fassweine
Inventar 16151

S e Transport 2392565

nte dauerhafteMöbel Spiegoel
Polsterwaaren
Bürgerl FVinrichtungen

iſt nur bei

B MichmammGr Ulrichſtr 51 Eingang Schulſtraße

S 6 Läden in den Kaiſerſälen eS Theilzahlungen unter den bequemſten e
Zahlungsbedingungen geſtattet S

e

n

2

F W r

zu außergewöhnlich

wird bedingungslos
e hDentsehe u französische

Chammpagner

Zur bevorftehenden

Conſirmakion

Geschenlkk litter atte
in groſßzer Austvahl vorräthig

in

W

Markt 24
w

S S

Am 1 April eröffne ich
Leipziger Str 66 der Stadt Berlin gegenüber

eine zweite Perkaufsſtelle
meiner Chocoladen Zuckerwaaren und Honigkuchen

Fabrik Kl Wallſtr 6 u 7
8

r e 7 a rS S 22 n ee m h J
S ch S

e

besser und billiger
als geringe

Kahkaopulver
W llafermalzkakao

6 bei gleicher Güte billiger als10 9 a n auslandische Fabrivate

Iallenser Lakao
im Woblgeschmack

einen ersten Platz ein

Garantie 40 h Kakaogehalt

Unsere grosse Production wir verarbeiten im Durchschnitt
täglich 50 Centner Rohkakao und die vortheilhafteste Tin
richtung unserer neuen Fahrik selzen uns in äen Stand jeder
Concurrenz in Güte und Preis die Spitze zu bieten Unserm
Streben nach möglichster Verbesserung unserer Fabrikate ist es
gelungen durch Aufstellung von Reinigungsmaschinen eigener
Combination die Kakaobohnen von Schalen Staub Keimen etc in
s0 vollkommener Weise zu reinigen wie es mit den gebräuchlichen
BMlaschinen bislang nicht erzielt wurde Ohne Uebertreibung
können wir sagen ein vollkommeneres Fabrikat wie das
unsrige giebt es nicht

V Vauvi Söline
Schoſcolacdten Kcaecto Faubrie

re e

nimmt unstreitig unter
den vielen Fabrikaten
in der Verbreitung und

Empfehle mich zur Anfertigung ſeiner Ierren Garderobe
unter Carantie tadelloſen Sitzes bei billigſten Preiſen Reparaturen
prompt und billig

I Gesanghbiüücher BRiübelm e

Otto Hendel s Buchhandlung

J P Klofac Leipziger Str 64

Grosse Flasche M

i Larte orh Rheinwein moussenx
i Sparkling Hock first Qual

Extra Dry
à ockey Club Vin de Cabinet
S Mattheus Müller
e KRoederer Co Longeville

l Deutz Geldermann Ay
Not Chandon Epernay

Hoselweine
h Trabener
S Trittenhbeimer
S Brauneberger

160
215
2,2
2,9
4,85
5,5

S Berneastler
S Zeltinger Schlossberge Ohligsberger Auslese

Bernoeastler Doctor
G Maximiner Grünhäuser

Winninger Uhlen

0,95
1,10

49

1,90
2,20

D evDie wenomnmieitt
aus der

Konlursmaſſe J F Abendschein c ma
S ſowie Reſtbeſtände der gelöſchten Firmen Dünnwald Gebr Nachf S
h und Eduard Baldenius Co gelangen zum ſchleunigen Verkauf

Oppenheimer Goldberg
Rüdesheimer Auslese

e LiebfrauenmilchS Sport Sect zur Bowle 0,80 Dort Johannisberger
I Winkler Ilasensprung
1,20 Johannisberger Ausleso

Rauenthaler Berg

s Alter Sherry
00ld Sherry snperfine

Sherry extra fein ,805 1881er Sherry extra fein old 2,30
Old Portwine
Old Portwine superfine

0,55 1884er feiner alter Poriwein
0,65 Alter AMadeira
0,85Feiner alter Madeira

PFeiner alter Malaga
Vermouth di Torino
Süsser Ober Ungar
Ruster Ausbruch extrafein

1,65 Feinster Medizinischer Ungar

T

S Die hier angeführten Waaren habe ich der Firma Ph Brand h

u Co Hier übergeben ee Berlip den 18 Jannar 1879
a Wilhelm Rosenbaech SS Verwalter der Concursmaſſe des Weinhändlers Carl Brandt in Firma S

J P Abendsechein Jnh C Brandt

äumungs Verkauf
m

en Weine
Juh

billigen Preiſen

Garantie für vorzügliche Qualität

Alles NMieoehtoeonvenirende
zurückgenommen

Grosse Flasche I
1,15 e

25
t

7

Diverse Weine

a

FPranzös Cognacs
Graacher Himmelreich

8

S bBordeaux Weine
S Medoec Cantanac
S Chäat Peyronnet

Citran
Laroso

w

2,50 Cognac ins Bois

Prunier Co Cognac

v ſine Champagne
Tricoche Co

fine Champagne
fine

Champagne

Milon
Branne Mouton
Latour Carnet
Montrose Schloss

abzug
Milon Duhard

Schlossabzug
Lafitte 1875 er
Margaux Schloss

abzug 1889 er

Rheinweine
Tr O

e r

c v

r S

d

T Rädesheimer

J nahme verſandt

Beſtellungen an

Bureau und We

e S

Feiner alter Rum
Alter Jamaica Rum

11878er Jas Ilenessy Co e
1865er9lartell Cognne 5 75
Jas IIenessy Co Cognac 6,50 S
Benedictine de l Abbaye de

6,50

Deutscher Benedictine feinste e
Qualit ILtr Flasche 2,00 e
Fecamp Liter Vlasche

Rum und Arae

Jamaica R i itätE Dürkheimer e 07 70 Aer Kran innto Hugliſzt
095 Arac de Goa ze Der Verkauf findet nur gegen Kaſſa ſtatt auswärtige Be

S ſiellnngen denen der Betrag nicht beigefügt iſt werden unter Noch

e Flaſchen Kiſten Körbe und Verl vackung werden nicht berechnet
S 12 Flaſchen werden nicht verfandt

n 5 e 7

Weniger als

E E W Cinkellereien
Berlin O 47 Kloſterſtraße 99

Telephon Amt V Nr 1175

königin frühe Blaue

Jm letzten Erntejahre auserprobte widerſtandsſähige und ertragreichſte

Speiſe u Wirthſchafts Kartoffeln
Prof Kühn Originalſaat R Zerſch

100 Kg 12 Mk 1000 Kg 100 Mk
Andere Zücht Freiherr von Canſtein Zerſch s Maximum Frauenlob Fürienveae Blaue Magunm bonum Magdeh 9 Frauen

etz Mai
Bortfelder Salgt Pauline Lnecg Zuckerkartoffel Saxoniag Phöbns Reichskanzler Bruce e zu etercher

W Notgaloge gratig

E Zerseh Baunnſchulen
Köſtritz i Th

Für den Anzeigenlhell veranlwoxllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Benennung j Betrag

Weine 75581 51 Baurgunder 9350
164050

Mark 15075550

110

1,10 e

T

19 Schmeerstr 19
Eigenes Fabrikat

Schultornister
Sochultaschen
Bäüchermappen
Bücherträger

empfiehlt

19 Schmeerstr 9
Fabrik von Reiſekoffern

H Krasemann

Reizende

S BNenheiten
I

Artikeln dſind wieder eingetroffen

G Albin Hentze
e Schmeerſtraße

J 24
Be 55 de ec e

Fabrikſchornſteine

e 3G J ruban n Reparatur
g als Höherbauen Ge
raderichten Einbinden
Anusfugen während des
Vetriebes werden mittelſt
künſtlicher Schnellrüſtung
bei billigſter Preisſtellung
ſorgfältig ausgeführt
Blitzableiter ans beſtem
Materigl werden nach
neueſter Conſtruetion
angebracht Unſere lang
jährige Praxis im Jn und
Auslande bietet die weit
gehendſte Garantie und
ſtehen uns PaReſerenzen

e zur Seite
Günther Seidewitz

Schornteinkünſtler
Halle a/S Delitzſcher Str 8

9999020e2989 re 2608
Neue Muster sind eingetroffen

jchtig fürlläusfrauen s

Grösste Fabrik zur
Umarheitung von

W alten
Wolisachen

in wasoheehte haltbhare und
geschmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenleden

Unterrockstoffe lIlerrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung

Gustav Greve Osterode Harz
Vertreter an allen gröss Vlätzen
In Halle a/S erfolgt Kkostenlose S

S Vermittlung durch sA RIövbleus Znpfenstr 17 9

OS997 e e 38 sG M Preusser
d UbrmacherNathhansſitraſte 12

Großes Lager aller Arten
d Uhren Reelle Zediennng

Willgſte Dreiſe Verkauf u
Reparatur unt Garantie

Reinigen neue Feder
von 1 Mark an cGekanft

werden Riöbel jeder Art
ſowie Betten Wäſche Militär
effeeten u d in zu höchſten Preiſen

Vriedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Taden Comploir und
Reſtanrationsrinrichtungeü

kauft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe

Friedrich Weileke
Geiſtſtraße 25

8

Donnerstag den 25 d Mts Vorm
10 Uhr verſteigere ich in Niemann s
Reſtanrant Landwehrſtr 5 freiwillig

ca 12 complette Betten Ti
Stühle Waſchtiſche mit und ohne
Marmorplatte Sopha Spiegel
Garderobenhalter Gordinen div
Geſchirr er

Icelcsteln
Gerichlsvollzieher in Halle aS

Mit 3 Beiblätterh

und Lederwaaren
m

AGtion

O

S 662
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